
Der Bundesverband für
Kindertagespfl ege e.V.

Der Bundesverband für Kindertagespfl ege e.V. ist der Fach-
verband für die Kindertagespfl ege in Deutschland. Er ist 
Dachverband für rund 100 Vereine, Landesverbände und 
Fachdienste.    

Seit seiner Gründung 1978 hat der Bundesverband für Kin-
dertagespfl ege e.V. innovative Entwicklungen in der Kinder-
tagespfl ege maßgeblich mit vorangebracht. Dazu gehören 
insbesondere die Qualitätssicherung und -entwicklung sowie 
die Diskussionen um Professionalisierung, Verberufl ichung 
und leistungsgerechte Bezahlung. 

Heute kooperiert der Bundesverband für Kindertages-
pfl ege e.V. mit über 300 Bildungsträgern, die gemäß seiner 
Qualifi zierungs- und Prüfungsordnung qualifi zieren. Mit dem 
Zertifi kat „Qualifi zierte Kindertagespfl egeperson“ wurden 
bisher mehr als 20.000 Tagesmütter und Tagesväter  ausge-
zeichnet.
 

www.bvktp.de 

Herzlich Willkommen.
Der Bundesverband für
Kindertagespfl ege
auf der didacta 2012.

Vorträge und Workshops
bei der didacta 2012

15.02.2012
Messe Hannover

Europäischer Bildungsgipfel in Hannover:Der Bundesverband für Kindertagespfl ege 
wird unterstützt und gefördert vom
Bundesministerium für Familien, Senioren, 
Frauen und Jugend
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Kooperationen zwischen Kindertageseinrichtung 
und Kindertagespflege

Johanna Meißner

Von einer gelungenen Kooperation profitieren alle Betei-
ligten. Die Kinder aus der Kindertagespflege lernen bei 
Besuchen oder gemeinsamen Aktivitäten, bei der Nut-
zung von Räumlichkeiten und gemeinsamen Festen die 
Kita kennen. Das erleichtert ihnen den Übergang. In die-
sem Workshop wird über Möglichkeiten der Kooperation 
und den sich daraus ergebenden Chancen nachgedacht. 

Kindertagespflege als selbstständige Form
der Kindertagesbetreuung

Inge Losch-Engler

Die Kindertagespflege wird in der Regel auf selbstständi-
ger Basis betrieben. Dieser Status hat Vorteile für manche 
Tagespflegepersonen, birgt aber auch Nachteile. Welche 
positiven und negativen Aspekte sich aus dieser Arbeits-
situation ergeben können, wird in diesem Workshop  
herausgearbeitet. Außerdem wird ein Überblick über 
die grundlegenden rechtlichen Rahmenbedingungen  
gegeben. 

Eingangsvortrag am 15.02.2012
von 10.30 - 12.00 Uhr

Bildung für Kinder unter drei – was heißt das?
Dr. Eveline Gerszonowicz

Kleine Kinder müssen die Welt „begreifen“ – sie lernen im 
Tun. Die basalen Erfahrungen, die dazu führen, selbststän-
dig den eigenen Weg zu finden, Selbstbildungsprozesse 
zu durchlaufen und den Alltag zu beherrschen, gehören 
zum Bildungsprogramm für Kinder unter drei. Kinder in 
diesem Teil ihrer Bildungsbiografie zu begleiten ist die 
Herausforderung für die sie begleitenden Erwachsenen. 

Workshops am 15.02.2012
von 13.30 - 15.30 Uhr und 15.30 - 17.00 Uhr

Pädagogische Qualität in der Kindertagespflege
Dr. Eveline Gerszonowicz

Die Kindertagespflege zeichnet sich durch den kleinen 
überschaubaren Rahmen und die individuelle Betreuung 
der Kinder aus. Bindungskontinuität und Rücksichtnahme 
auf besondere Bedürfnisse gehen damit einher. Diese be-
sonderen Qualitäten werden im Workshop vorgestellt und 
diskutiert. Außerdem werden Möglichkeiten der Evalua-
tion pädagogischer Qualität erläutert. 

Bildung und Erziehung in Kindertagespflege
Gabriel Schoyerer

Um Klarheit für die Ausgestaltung des Systems Kinder-
tagespflege vor Ort zu erhalten, muss Kenntnis über ihr 
spezifisches Leistungsspektrum bestehen: Was leistet die 
Kindertagespflege als öffentliches Förderangebot? In die-
sem Workshop geht es darum, das Unterscheidende von 
Kindertagespflege herauszuarbeiten und damit Skizzen 
eines Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsprofils auf-
zuzeigen.  

Vorträge und Workshops       didacta 2012

didacta 2012
Europäischer Bildungsgipfel in Hannover

Termin: 		  15.02.2012
Ausstellungsort: 	 Messegelände,
		  30521 Hannover
Öffnungszeiten: 	 Täglich 09.00 - 18.00 Uhr

Die Reihenfolge und den Ort der Workshops  
entnehmen Sie bitte dem Programm.


